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RegelungdesVersorgungsgenüsseder
Lehre .DasPräsidiumdesVereinsder
JahrerundSchulfreundeinsistkein
LandmarschallFreih .vonSuderserschie¬
nen ,umanläßlich der Sanktiondes
GesetzesbetreffenddieRegelungder
VersorgungsgenüssedesLehrpersonales
in öffentlichenVolksschulenu .seiner
fiderbliebenen den wärmstenDank
desVereinesfürdasZustandekommen
diesesGesetzesauszusprechen.

Rathauskellermeine ,auf einerVertre¬
UmeinegründlicheProbederRathaus,
Kellermannauf ihrehaltigkeit
zumachen,hatdieGemeindevertretung
nachKostenmitje 30- 50geschenWein¬
ausdemstädtischenRathauskellerim
Sommer1899demnachOstahinabge¬
lendenKriegsschiffenmit derBe¬
stimmungübergeben ,daßdie inver¬
KistenenthaltenenWennwährendder
Schiffsreiseu .dieineinerBitteenthal¬
ankeinenachderRückkehreinstädti¬
schenRathauskellergekostetwerdensol¬
en .UnterdiesenWeinenbehandensich

Möl¬
Kirchner ,GutansdorferMilberger ,
PagsdorferTrammeru .Bürgerber¬
Voslau undeinhauersge¬etwas
sammtwarenes mehrals 200Mla¬
chen .ÜberdasVerhaltenderWein¬
liegtnunmehreinSchreibendesLinien¬
schiffs LieutenantJohannund
namensder gemeinenOfficiersmuste
Sr .MagistratSchifftentavor ,dem
mir folgendesentnehmen:
die WeinkamenEndeSeptember1899
an Bord .Gleichin demEndeNovember
3 .ebenfallsvortrefflichgefundenu .öster¬
unterdiedieRathaushalterninkennen.

handendasGleiche.InderMonatenMärz
Maiin Schonbei 12 und 2in
in Barkowbei 25 .schmeckte
derkeinsowoldenGästenderMesseals
auchderMitgliedernvorrechtlichu .war
klar .ImDecember1900in Tagenbei
3 bis 4 .u .in demselbenMonatein
Bangert,bei30 .hieltsichderRein¬
ausgezehrtu .werdevomdeutschen
behanden ,als bekomme,alsein
vorzüglichenTropfenanerkannt,weshalb
er nurdiesenkeinfindenwolle .In
SchangenimGeberu .in Eheserim
März1901bei10 .warderWeingleich
wieimAnfangeausgezeichnet.Diesvor
aberauchdiefügteProbeu .esbliebunsnur

nachPasirungdes rechte Marsver¬
wir30l .halber ,wurdederdiegekostet.
sowarganzklaru .mündevortrefflich,da
SingaporeimJänner1900wurdederAnbe¬
mehrdieSehnsucht,baldindieHeimatzu
kommen ,umundin unserenbekannten
gutenTropfenzufinden.Leiderkonnte
wegenPlatzmangelsan BordderEin¬
nichtsobehandeltwerden,wieesuns
lieb gewenwäre .Esbliebimange¬
denu .werdevor demGebrauchin
derbisgegeben.DieangegebeneReihe,
folgezurgrobederMeinekontenichteinge¬
haltenworden ,dawirerstensdurchdas
MischennichtdenGeschmackgehabthättenu.
zweitens,hatteernichtdieDauergehabt
duwirunsgewünschthaben.DieProbe¬
kistehabeichdurchdenSpeditur,die
nachdemsiezuvorvonderFinanzgröff¬
netu .untersuchtwurde,mitderdie
derenhat am14 .Oktober. J .
nachWienabgeschickt.Ichhoffe ,daßbeim
KostenderkeinBuchalsgutgefunden

sen u .darin er lagert
geschaffenwird .ImAuftr .Officiers
WasserS .M .Schiffererlebeich
vorsende ,fur die über diezu
denendie letzte Kistekamunent¬

zurück,würdevonderRathauskeller¬
Commissiongeöfnet ,u .dieWeineeiner
Regerbeunterzogen.Allewerdenin
vorzüglicherQualitätbefrieden.Esistdamit
derBeweiserbracht ,daßdiebisherige
Meinung,Flaschenmeineseiennurmit
Spritversetzthaltbaru .fähig ,Vor-und
Weltweisenzuertragen,eineirrigeistu.eine

dasauchschrifftenNaturmeindiemit
einerBeweiseverbundenengroßenTei¬
peraturanderungenu .Schiffsbewegungen
ohneSchadenvorgenkönnen.

Subventionen.DerStadtrathinseiner
gestrigenSitzungnacheinemberichte26J .A.
Tomolanachstehenderatione

ZweckefürBildungs-undwissenschaftliche
600verliehen ,es ist

dendeutschenVolksgefangenenhin¬ 400fl .
dieDirectionderRegenundMaschen¬
derHamburgerstraße10für
dasandieserSchulebestehendeKnaben¬

100OrchesterfürdieAnthropolog.Gesellschaftindie400
fürden1 .deutschösterr .Stenographieundin
SysterGabelsberger100fürdieOberin
derarmenSchallschwesterndeVotreDamezu
Diefris passe ,2000Mfür denPrin¬

um für die¬
handeninÖstreich1200l .fürdenKatholischen
SchulderinfürOsterreich5000fürdieWiener
pädagogischeGesellschaft400M,fürdie1 .Sie

Bibliotheken100für dieLeitung
der Privat der Schulsch¬
ster ,I .Apostelgasse1200l .fürden3t.

Vincenz sein 200 für dasAttendum
weiblicherBildung200f diesich
L .Liebig,Möhringerstraße1100Mfür
des germanische Nationali¬

die für und
1200 l .zu erreichen
Erziehungin 100M,dieSchule
fürBeantenstöchter1200M,derGenossenschaftder
bildendenKünstlerseines2000l .demWin¬
Volksbildungstengehefftete1000fl .

226
zurErhaltungderRaltrittigkeitderLangen¬
gabenderChristl .SchulderfürihrePrin¬
undBürgerschule .Wollgasse1000
der altersschmöller für diePe¬
als undBürgerschulemitheili¬
rechtderSchellschwesternvomII .OrdendesZel¬
anciscusSeraphieohneAugartensche

. ,der illa Schwentzfürdie
GenossenschaftderherzigenSchwestern

vonSeite vonPaul XI .ange¬
1000f die HinrichSehl .Con¬
Zeiten und Maschlage100
derGesellschaftzurGründungundFörderungdes
MührersfürweitlicheHandarbeiteninStan¬
100dieVereinfürLandeskundeinNiederöster¬
reich600 ,dieAusschusdesAlterthums
zuSie10000k ,derCentralleitungdesVer¬
weilderPflegedesJugendspieles2000fder
GenesErhard er dieder
Töchterdesgöttl .Heilandes.Kaiserstraße25
fürdiemitdemöffentlichkeitsrechtverschie¬
PrivateVolks-undBürgersch.II .Ker¬
gasse8100derk .k .geographischeGe¬
sellschaft600fl .derBegregationderTöchterdes
gottlichenHeilandesfürihrePrivat-Mädchen.
schule .Walda,250MderK .K .Zoologisch
BotanischenGesellschaft1000MdenVereiner¬
Zeichenlehrerinindiewissenschaftli¬

chenHerrnMistiken100fdie
die

I .Bieder 1000 l .
theologischenGiese6000M,die
VereinzurFörderungeinerdeutschenSchulein
MarieundinmaligerHütungzum
BauederdeutschenSchele1000derM.
CanisieMalinekfürdieRechts-undBürger¬
sel ,sowiedieUhrBildungsanstalt
desBorantesUrsulain den1Jahre
ergehe ,10 .

Begerichtssitzung.DieBezirkstellung
ner Stadt halt amDienstag den27 .
Uhrnachmittagseineoffen ,Sitzungab¬
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